
Stadtverordneten Sitzung
Halle 10 Juni

Regierungsrath Prof
Fabrikbeſitzer Billing und Maurermeiſter Hilde

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh
Dr Dittenberger
brandt

Eingegangen iſt eine Einladung zur Theilnahme an dem 40 Stiftungs
feſte des Allgemeinen Halleſchen Turnvereins am 16 und
17 Juni

Ferner ſind folgende Jnitiativanträge eingegangen die Verſamm
lung wolle beſchließen in Anbetracht daß das neue Etatsjahr des ſtädtiſchen
Elektrizitätswerks erſt am 1 Juli 1901 beginnt für die Abnehmer von
elektriſcher Energie zu Kraft und Lichtzwecken die Zeit des Proviſoriums
nur als ein halbes Jahr zu berechnen ſo zwar daß ſie nur für 150 Stunden
die erhöhte Taxe zu zahlen haben den Magiſtrat zu erſuchen die
Architektenfirma Lehmann K Wolff anzuhalten den Theil der Falk
ſtraße zwiſchen Körner und Friedenſtraße für den Ver kehr freizugeben
Beide Anträge werden auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung geſetzt

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Entlaſtung der Rechnung der Kämmereikaſſe für 1898
wird ausgeſprochen Auf Antrag des Berichterſtatters St V Richter
werden mehrere Anträge angenommen Danach wird der Magiſtrat
erſucht Anweiſung ergehen zu laſſen daß dem Rechnungsmannal eine
Ueberſicht der Schülerzahl der höheren Schulanſtalten beigefügt wird
ferner daß das Schulgeld an der Vorſchule des Gymnaſiums bei
der Berechnung der 10 Proz welche zu Schulgelderlaſſen in den
Etat eingeſtellt werden in Zukunft außer Betracht bleibt
veil Schulgelderlaſſe an der Vorſchule grundſätzlich ausgeſchloſſen
ſind den Magiſtrat zu erſuchen wenn bei Lieferungen
die Verpackung beſonders Kiſten in Rechnung geſtellt werden daß dann
geprüft wird ob eine Rückſendung zweckmäßig erſcheint 2 dafür Sorge
zu tragen daß nach erfolgten Ausſchachtungen durch Nivellement genan
feſtgeſtellt wird ob von dem Unternehmer alles Erdreich a abgetragen worden
iſt 3 wenn bei Bauten Umſtände eine beſchlennigte Ausführung erforder
lich machen die Bewilligung der dadurch erforderlich werdenden höheren
jeträge möglichſt bald von der StadtverordnetenVerſammlung verlangt

und die Gründe dazu in den Akten feſtgelegt werden
2 Die Verſammlung ſetzt die Bedingungen feſt

lichen Ausſchreibung der Verpachtung der der Stadt gehörigen
Rittergüter Beeſen und Ammendorf zu Grunde gelegt werden
ſollen Die Verpachtung erfolgt auf die Zeit vom 24 Juni 1902 bis
dahin 1920 GBerichterſtatter St V Roth

3 Durch Beſchluß vom 3 Juli 1899 ſind 74600 Mk zum Ausbau
der zunächſt an der Nordgrenze des Artillerie Kaſernements projektierten
Straße II bewilligt worden Dieſer Beſchluß hat jedoch am 4 September
1899 die Abänderung erfahren daß an Stelle der aufzuhebenden Straße II
dem Friedhof entlang eine Straße III in 14 Mtr Breite angelegt und

isgebaut werden ſoll Vorausſetzung hierfür war daß auch eine Ueber
ragung der bewilligten Geldmittel auf den zweiten Straßenausbau ſtatt
zufinden habe Die genaue Ausarbeitung des Projekts hat aber ergeben
daß der Betrag von 74600 Mk hierzu nicht ausreicht vielmehr ein ſolcher
von 98500 Mk alſo ein Mehr von 23 900 Mk erforderlich wird Hierzu
vird der Militärfiskus auf Grund vertraglicher Abmachungen einen Baar
Zuſchuß von etwa 40000 Mk als Entgelt für den Ausbau auf derjenigen
Straßenſtrecke zu leiſten haben deren Herſtellung ihm in der Front des

Proviantamts Grundſtücks allein obliegt Jmmerhin iſt formell eine Nach
bewilligung jener 23900 Mk und die Anerkennung nothwendig daß die
bereits bewilligten 74600 Mk auf den Ausbau der Straße III zu über
tragen ſind Die Magiſtratsvorlage wird genehmigt Berichterſtatter
St V Schmidt

Die Entlaſtung der Rechnung der Aſſeſſor Müller ſchen
Stiftungen für 1899 wird ausgeſprochen und eine Nachbewilligung in
Höhe von 996,88 Mk genehmigt Berichterſtatter St V Klopfleiſch

5 Der Koſtenanſchlag wegen Ausführung verſchiedener Anſtreicher
arbeiten in den Räumen des Kinderaſyls wird genehmigt Be
richterſtatter St V Heiſer

6 Für die neue Leipziger Chauſſee auf der Strecke von der
Merſeburgerſtraße bis zur Straße A wird eine neue Fluchtlinie feſt
eſetzt Berichterſtatter St V Hildebrandt

7 Die Koſtenanſchläge zur Beſchaffung und Reparatur von
Jnventarienſtücken in den evangeliſchen Volksſchulen werden
nach den Vorſchlägen der Baukommiſſion welche verſchiedene Abſtriche
empfiehlt feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Heiſer

8 Durch Beſchluß der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften iſt für die
Hrundſtücke Burgſtraße 38 bis 41 eine neue Fluchtlinie feſt
eſetzt worden Die Beſitzer der Grundſtücke 39 bis 41 fordern für das
on ihnen zur Straße abzutretende Land zuſammen etwa 39 qm
ine Entſchädigung von 50 Mk pro qm Der Magiſtrat beantragt die
Zahlung der angegebenen Entſchädigung zu genehmigen Die Verſamm
ung hält nach den Vorſchlägen der Bau und Finanzkommiſſion 45 Mk
pro qm als vollauf ausreichende Entſchädigung und erſucht den Magiſtrat

dieſer Grundlage noch einmal mit den Beſitzern zu unterhandeln
das Angebot aber abgelehnt werden ſollte das Zwangs Enteignungs

verfahren einzuleiten Berichterſtatter St V Hertel und Schmidt
9 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
10 Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke erachtet es als unbe

dingt nothwendig daß die Thurmſtraße von der Pfännerhöhe bis zur
Liebenauerſtraße mit Gasbeleuchtung verſehen werde Da nun die
Rohrleitung ſo verlegt werden ſoll daß dieſelbe bei der ſpäteren flucht
nienmäßigen Regulierung der Straße liegen bleiben kann ſo iſt die
rherige Abtretung desjenigen Landes welches gemäß der feſtgeſetzten

luchtlinie von den angrenzenden Grundſtücken zur Straße entfällt er
forderlich Nach den gepflogenen Verhandlungen haben ſich ſämmtliche
Anlieger mit Ausnahme der Firma Dicker Werneburg und des
Direktoriums der Francke ſchen Stiftungen zur Abtretung des Landes
ter der Bedingung bereit erklärt daß der Werth des abzutretenden
indes auf die Freilegungs und Ausbaukoſten in Anrechnung gebracht
rd Die Firma Dicker K Werneburg will ſich zur Abtretung des

indes nur dann verſtehen wenn daſſelbe mit 20 Mk pro qm vergütet
d ihr außerdem eine Extraentſchädigung von 300 Mk zugebilligt wird

Direktorium der Francke ſchen Stiftungen fordert den gleichen l
preis und vorherige Abfindung mit dem Pächter des Ackerplanes
onom Zörner Letzterer verzichtet auf eine baare Entſchädigung ver

langt aber daß die Barrière an dem Grundſt tück durch die Stadtgemeindekverſetzt wird wodurch etwa 120 Mk Koſten entſtehen Der Magiſtrat

ichtet die von den beiden Anliegern geſtellten Forderungen als zu hoch
die Verſammlung erklärt ſich mit der Einleitung des Enteignungs

rfahrens einverſtauden Berichterſtatter St V Hildebrandt und
Sch midt

t Für das Steckner ſche Grundſtück nördlich der Berlinerſtraße wird
ine neue Fluchtlinie feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Heiſer

12 Zu Mitgliedern des Kuratoriums der Handwerkerſchuleerden gewählt die Herren Fabrikbeſitzer Weiſe Maurermeiſter Grote

imrath Reck und Fabrikbeſitzer Billing
13 Die Umbuchung der ſeit 1 April 1900 für den Ankauf von

Straßenland infolge Durchführung von Fluchtlinien gezahlten Beträge
ind 80000 Mk auf die Anleihe von 1900 wird genehmigt Vericht

rſtatter St V Schmidt und Richter

Eine furchtbare Entdeckung
ſenſationelles Verbrechen welches

Barbara Ubryk in Oeſter
verurſacht gegenwärtig in Frank

Schauplatz des Ver
Behörde die furchtbare

welche der öffent

El

Aus Paris wird gemeldet Ein
uralte Geſchichte von der Einſperrung der

reich wieder in das Gedächtniß zurückruft
reich eine hochgradige Erreguug der Gemüther
brechens iſt die Stadt Poitiers Dort hat die
Entdeckung gemacht daß die 78 jährige Wittwe Frau Monnier welche
im Rufe großer Frömmigkeit ſteht ihre Tochter Blanche 25 Jahre
lang hinter Schloß und Riegel gehalten hat Ob ſie hierin im
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Einverſtändniß mit ihrem Sohne einem Untepegſeſen gehandelt iſt noch

nicht ausgemacht Man nimmt an daß die unnatürliche Mutter den
Zweck verfolgt habe das dereinſt ihrer Tochter zufallende beträchtliche Erb
theil ihrem Sohne den ſie ſehr liebte zuzuwenden und daß die Ein
ſperrung der Blanche auf die Zeit zurückzuführen iſt wo dieſe die Abſicht
gezeigt habe eine Ehe einzugehen Durch die lange Gefangenſchaft iſt das
Mädchen vollſtändig ſtumpfſinnig geworden Durch Geſpräche zweier
Mägde wurde die Gerichtsbehörde veranlaßt in das Monnier ſche
Haus einzudringen Sie fand in einer ſtockfinſteren nur drei Meter
breiten und vier Meter langen Stube in welcher ein veſtartiger
Geruch herrſchte ein bis zum Skelett abgemagertes nacktes Weib
auf fauligem Stroh Die Zelle war mit Unrath beſudelt und wimmelte
von Ungeziefer Das unglückliche Weſen ſchien nur noch aus Haut und
Knochen zu beſtehen Der Körper war mit einer dicken Schmutzkruſte
bedeckt und ihre Haare die bis zu den Füßen reichten waren jahrelang
von keinem Kamme berührt worden Als ihre Befreier in ihren Kerker
eindrangen blickte ſie mit ſtieren Augen auf dieſelben und zitterte vor
Furcht Nur mit Mühe gelang es einigen von den Beamten heran
gezogenen Frauen der Nachbarſchaft die Unglückliche zu beruhigen Sievermochte nur einzelne Laute zu ſtammeln und ſchien der Sprache beraubt

zu ſein Sie wurde aus der Zelle deren Fenſter jahrelang nicht geöffnet
worden waren in ein Hoſpital gebracht Dort hat ſich ſchon nach den
erſten Tagen ihres neuen Aufenthalts ihr Ausſehen weſentlich geändert
vor allem bemerkt man daß die pergamentene Starrheit ihrer Haut einer
natürlichen Weichheit gewichen iſt Von Heftigkeit oder Widerſpenſtigkeit
iſt bei ihr keine Spur Sie iſt ſanft und dankbar für alles was ihr
geboten wird und genießt in vollen Zügen das Glück reine Wäſche einen
hellen Morgenrock und eine hübſche Seidenſchleife zu haben Jm Schlafe
murmelt ſie noch manchmal Jch bin nichts garnichts weniger als nichts
bougre Der Kaplan Abbé de Mondion iſt überzeugt daß ſie dieſe Worte
aus dem Munde ihrer Mutter und ihrer Wärterinnen ſo oft gehört hat
bis ſie ſich ihrem Gedächtniß als alleiniges Echo der Außenwelt von
der man ſie abſchloß einprägten Jetzt ſind die Gerichtsärzte die ſie be
obachten der Meinung Blanche Monnier die nur an allgemeiner
Schwäche aber keineswegs an Blödſinn oder Wahnſinn leidet werde
binnen Monatsfriſt in normaler Geiſtesverfaſſung ſein Dem Reporter
des Echo de Paris hat Blanche auf die Frage ob ſie wieder gern nach
Migue gehe das iſt das Gut in welchem ſie in ihrer Jugendzeit auf
gewachſen iſt geantwortet ja gewiß aber erſt in einiger Zeit und ſie
freute ſich darüber daß ſie die kleine Grotte wieder finden würde die ſie
als junges Mädchen gebaut mit Heiligenſtatuetten und den Bildniſſen
ihrer Großeltern Demarconnay geſchmückt hatte Man hat ihr jetzt ein
größeres Zimmer gegeben wo ſie ihre erſten Schritte wird verſuchen
können Die unnatürliche Mutter und ihr Sohn wurden ſofort nach der
Befreiung der Tochter in Haft genommen Der Sohn erklärte er habe
mit der Sache nichts zu thun Die Mutter aber meinte bei ihrem erſten
Verhör vor dem Staatsanwalt die Sache ſei doch zu unbedeutend um
darüber ſo großen Lärm zu ſchlagen Jnzwiſchen iſt die Rabenmutter
im Gefängntßſpital plötzlich geſtorben Das ſofort verbreitete Gerücht
daß Frau Monnier ſich vergiftet habe wurde vom Gefängnißdirektor
dementiert Frau Monnier ſoll einem Herzſchlage erlegen ſein Vor den
Gefängniſſe ſammelte ſich eine große Volksmenge an welche heftige Ver
wünſchungen gegen die Verſtorbene ausſtieß

Gerichts Zritung
Strafkammer

Halle 10 Juni
Ein Poftanweiſungs Schwindler welcher im April ſein un

ſauberes Gewerbe mit großer Verſchlagenheit und Liſt betrieb wurde wie
wir ſeinerzeit berichteten am 30 April von der hieſigen Kriminalpolizei
in flagranti erwiſcht Er gelangte heute in der Perſon des 24jährigen
bisher unbeſtraften Mechanikers Karl Kollwitz vor der Strafkammer zur
Aburtheilnng deſſen Eltern jetzt in Halberſtadt wohnen kam kurz
vor Oſtern von Frankfurt a M nach Berlin Seine Mittel waren derartig erſchöpft daß er bald in Noth gerieth zumal ſeine Wirthin auf

Zahlung der Miethe drängte Er hatte früher einmal in einer Zeitung
von einem Poſtanweiſungsſchwindler geleſen und kam nun auf den Ge
danken daſſelbe Manöver zu verſuchen Zu dem Zwecke begab ſich K
auf ein Berliner Poſtamt wo er eine an ihn ſelbſt adreſſierte Poſt
anweiſung über 4 Mk poſtlagernd aufgab Dann ging er nach demAusgabe Amt ließ ſich die Anweiſung aushändigen ſchrieb den Quittungs

vermerk darauf und machte aus der Vier eine Vierzig Mit dieſer ge
fälſchten Anweiſung ging er zur Auszahlungsſtelle und bekam hier ohne
weiteres die darauf verzeichneten 40 Mk da der betreffende Beamte es
verabſäumte in die Ueberweiſungsliſte zu ſehen Durch dieſen erſten Er
folg kühn gemacht wiederholte K wenige Tage darauf das Manöve
nochmals indem er aus 9 Mk 90 Mk machte Letztere Fälſchung nahm
er noch viermal vor ſo daß dem Fiskus ein Schaden von ca 400 Mk
erwuchs Als er in Berlin ſich nicht mehr ſicher fühlte ging er nach
Potsdam Spandau Charlottenburg und Frankfurt a O Einige Male
wurde ſein Vorhaben durch die Aufmerkſamkeit der Beamten vereitelt und
er verſchwand dann jedesmal ſchnell vom Poſtſchalter wenn ihm die
Sache nicht geheuer ſchien Zuletzt ging er nach Leipzig und gab hier
eine Poſtanweiſung nach Halle auf als er dieſelbe jedoch gefälſcht abheben
wollte ereilte ihn ſein Schickſal 1l er wurde am 30 April von Kriminal
beamten ergriffen und in Unterſuchungshaft gebracht Ueber die ſämmt
lichen Fälſchungen hatte K genau Buch geführt um wie er angab ſpäter
den verurſachten Schaden wieder zu erſetzen Durch dieſe Buchführung
wurde die U nterſuchung weſentlich erleichtert K war in vollem Umfange
geſtändig Der Staatsanwalt beantragte 3 Jahre Gefängniß und 5 Jahre
Ehrverluſt Das Gericht erkannte wegen vollendeten Betruges in ſieben
Fällen und Urkundenfälſchung ſowie verſuchten Betruges und Urkunden
fälſchung in 4 Fällen auf eine Gefängnißſtrafe von 3 Jahren

Meſſerſtecherei Am 1 Oſterfeiertage nach Beendigung eines
Tanzvergnügens zu Dalehna gerieth der 21 jährige unbeſtrafte Dienſt
knecht Otto Go erhte mit dem 15jährigen Schloſſerlehrling Paul Zöhle
in einen Streit ſchlug im Verlaufe deſſelben dem Z den Hut vom
Kopfe packte Z an der Bruſt und verſetzte ihm als ſich der Angegriffene
ſeiner erwehren wollte mit einem Meſſer einen Stich in die linke Schulter
Die Wunde war 2 em lang und ebenſo tief und H war 8 Tage arbeits
unfähig Der Angeklagte der nach der That Reißaus nahm war ge
ſtändig er will angetrunken geweſen und von Z gereizt worden ſein
Gemäß dem Antrage wurde er zu 9 Monaten Gefängniß verurtheilt
Außerdem erklärte er ſich bereit die dem Z erwachſenen Doktorkoſten in
Höhe von 10 Mk dieſem zurückzuerſtatten

Wegen Diebſtahls waren die Bahnarbeiter Karl Bielert Ar
thur Jlge Auguſt Eisner und Auguſt Helbig ſammtlich aus
Teutſchenthal angeklagt Der Porzellanfabrik von Gebr Baenſch in
Lettin wurden im vergangenen Jahre häufig von Sendungen von
Porzellanſachen die ſie mit der Bahn von Salzmünde nach Teutſchenthal
zum Umladen befördern ließ Gegenſtände entwendet Da man den
Bahnhof Teutſchenthal als muthmaßlichen Thatort ins Auge faßte ſo
ſtellte man dort Recherchen an und ſchließlich lenkte ſich der
die Angeklagten Es wurden bei ihnen Hausſuchungen vorgenommen
die auch bei Bielert und Jlge theils vermißte Porzellanſachen theils
andere geſtohlene Sachen wie Taſſen Kaffeekannen c zu Tage förderte
Bei Bielert wurde auch Draht von einem Diebſtahl herrührend im
Werthe von 20 Mk vorgefunden Auch bei den Uebrigen wurden einige
Sachen gefunden über deren Erwerb ſie ſich jedoch ausweiſen konnten
Da die Angeklagten Bielert und Jlge nachweislich den Diebſtahl in ihrer
Eigenſchaft als Bahnarbeiter beim Umladen der Kiſten begingen ſo
wurden ſie aus dem Dienſt entlaſſen Das Gericht nahm nur einfachen
Diebſtahl an hielt aber einen ſchweren Vertrauensbruch der beiden An
geklagten in amtlicher Stellung für vorliegend und verurtheilte den Bielert
wegen Diebſtahls in zwei Fällen zu 9 Monaten Gefängniß Eisner und
Helbig wurden da ihnen eine ſtrafbare Handlung nicht nachzuweiſen war
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Sericht aus der Landwirthechaftsammer für die rrovinz Sachsen Uber that
sächlich erzielte Getreidepreise am 10 Juni 1901

Preis pro 100 r in Mark
Kreis

Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen
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von ärztlichen i Autor itate n r0 bt undglänzend hegueachter

3 rals Kräftigungs und Auffriſchungsmittel
Herr Pr med
Sowohl in der Reconvalescenz nach Kinder

krankheiten als auch nach Typhus Lungen
entzündung und Jnfluenza ſah ich das Mittel
geradezu Erſtaunliches in puncto Kräftigung
des Organismus leiſten Manche meiner Patienten

radezu auch ohne meinen ſpeziellen
ärztlichen Rath nachdem ſie ſchon nach kurzem
Gebrauche ſich von der kräftigenden Wirkung über
zeugt haben

Ausführliche Mittheilungen gratis und frat
Bauer Cie Berlin 80 16

Bodenstein u Steimach schreibt

vor l ne t1 rlang n C t

Adalbertſtr 41

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 12 Zuni 1901

Unbeſtändiges windiges und warmes Wetter mit Neigung
zu Niederſchlägen und Gewitter

Bad e Anzüsge Mützen Tücher für Erwachſene und Kinder

Was ch KIeid ung
für Knaben und Mädchen empfehlen in größter Auswahl und allen Preislagen

Geschw Jüclel
101 Leipzigerſtraße 101

I
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Amtliche Beſianntmarhnungen

Bekanntmachung
Landespolizeiliche Anordunng betreffend Maßregeln zur Verhütung der

Weiterverbreitung der Manl und Klauenſenche
Zur Verhütung der Weiterverbreitung der Maul und Klauenſeuche gelegentlich

der in der Zeit vom 13 bis einſchließlich 18 Juni ds Jrs zu Halle a S ſtattfindenden
Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft ordne ich auf Grund der

18 und 20 des Reichs Viehſeuchengeſetzes vom 23 Juni 1880,1 Mai 1894
Folgendes an

1 Die in der Zeit vom 1 bis einſchließlich 20 Juni ds Jrs in Halle a S
mit der Eiſenbahn eintreffenden Wiederkäuer Rindvieh Schafe Ziegen und Schweine
dürfen mit Ausnahme derjenigen Thiere welche direkt mittelſt der Eiſenbahn dem
ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zugeführt werden nicht eher von den Viehrampen der
Staatsbahn und der Halle Hettſtedter Eiſenbahn entfernt oder in die neben denſelben be
findlichen Stallungen eingeſtellt werden bis ſie von dem zuſtändigen Kreisthierarzte
unterſucht und ſeuchenfrei befunden worden ſind

Ebenſo dürfen während dieſer Zeit Wiederkäuer und Schweine nicht eher auf
den genannten Viehrampen behufs Ausführung verladen werden bis ſie von dem
Kreisthierarzte unmittelbar vor der Verladung auf der Rampe unterſucht und feuchenfrei
befunden worden ſind

Ueber das Ergebniß der Unterſuchung ſtellt der Kreisthierarzt eine Beſcheinigung aus
2 Die während der Zeit vom 1 bis einſchließlich 20 Jnni d J im Stadtkreis

Halle zu Handelszwecken in Händler oder anderen Stallungen eingeſtellten Wiederkäuer
und Schweine mit Ausnahme der ſich in den Stallungen des ſtädtiſchen Schlacht und
Viehhofes befindlichen ſind täglich einmal von dem Kreisthierarzte beſonders auf Maul
und Klauenſeuche zu unterſuchen

Jn gleicher Weiſe ſind die in den Stallungen neben der Viehrampe der Staats
bahn zum Raſten und Füttern eingeſtellten Wiederkäuer und Schweine täglich zu
unterſuchen

3 Jn der Zeit vom 1 bis einſchließlich 20 Juni d Js iſt das Treiben und
Führen von Schweinen und Wiederkäuern ſowie die Benutzung der letzteren im Zug
dienſte in folgenden Straßen verboten

a2 Merſeburgerſtraße von der Thüringer bis zur Huttenſtraße
d Thüringerſtraße
c Thurmſtraße von der Raffinerie bis zur Huttenſtraße
d Huttenſtraße von der Merſeburger bis zur Thurmſtraße

4 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmungen unterliegen ſofern
nach den beſtehenden Geſetzen nicht eine höhere Strafe verwirkt iſt der Strafvorſchrift

23 Juni 1880des S 66 zu 4 des ReichsViehſeuchengeſetzes vom
1 Mai 1894

5 Dieſe Anordnung tritt mit dem 1 Juni d J in Kraft
Vorſtehende landespolizeiliche Anordnung wird mit dem Bemerken zut öffentlichen

Kenntniß gebracht daß die PolizeiVerwaltung zu Halle a/S angewieſen worden iſt
vom 1 bis einſchließlich bis 20 Juni d Js alle Geſuche um Ertheilung der Erlaubniß
ur Einführung von verdächtigen Rindern Schafen Ziegen und Schweinen aits verb Orten oder Sperrgebieten nach Halle a/S behufs Abſchlachtung im Schlachthofe
ortſelbſt zurückzuweiſen

Merſeburg den 14 Mai 1901
Der Königliche Regierungs Uräßdent

Freiherr v d Recke

Bekanntmachung
Zur Verpachtung der diesjährigen Nutzung der der Stadtgemeinde

Halle a S gehörigen Lbſtbänme
1 in der Königſtraßzz von der Merſeburgerſtraße bis zur Zuckerraffinerie
2 am Canengerweg von der alten Leipziger Chauſſee bis 75 Meter hinter der

Caſſeler Bahn
8 in der Berlinerſtraße von der Hordorferſtraße bis zur erſten Eiſenbahnbrücke
4 in der Merſeburgerſtraße vom Riebeckplatz bis zur neuen Leipziger Chauſſee
5 in der Robert Franzſtraße vor dem Fürſtenthal

haben wir Termin auf
Montag den 17 Juni er Vormittags 10 Uhr

im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem Pachtluſtige hiermit eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden

Halle a den 5 Juni 1901
Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
Zur öffentlichen Verpachtung der diesjährigen Nutzung der der Stadt

gemeinde Halle a S gehörigen Obſtbäume
get 1 am Lettinerweg von der Thaiſtraße bis zur Stadtgrenze an der Gemarkung

tin
2 in der Dölauerſtraße vor Nt 21 22
3 in der Thalſtraſße vom Weinbergswege bis zum Pfälzer Schützenhof4 am Verbindungsweg zwiſchen der Dölauer und Thalſtraßze neben

der GeflügelZuchtanſtalt
5 in der Kreisſtraße von der Oppinerſtraße bis zur Stadtgrenze Km 2,0

6 in der Oppinerſtraße von der Kreisſtraße bis ca 50 Mtir des nach links
abzweigenden Feldweges

7 am Brachwitzerweg von der Brömme ſchen Kiesgrube bis 50 Mtr vor der
Hille ſchen Ziegelei

8 am Bergſchenkenweg von der Mötzlicherſtraße bis zur Stadtgrenze nach
Kütten

9 in der Mötzlicherſtraße von der Seebenterſtraße bis zur Bahn und von
dem Verbindungswege zwiſchen Angetweg und Bergſchenkenweg bis 500 Mtir hinter
dem Bergſchenkenwege

10 am Verbindungswege zwiſchen Anger und Bergſchenkenweg
11 am Angerweg zwiſchen Bahn und Bergſchenkenweg
12 am Mötzlicherweg ſogen Schachtweg bei Km 2,4 4 75 der Deſſauer

pae öſtlich abzweigend bis zur Stadtgrenze an der Feldmark Möztzlich
aben wir Termin auf

Montag den 17 Juni er Vormittags 10 Uhr
im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden

Halle a den 6 Juni 1901 er agiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die Peißnitz iſt am Donnerstag den 13 Zuni do Jrs von 6 Uhr
Abends an der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft reſerviert und von
dieſer Stunde an von allen Perſonen zu verlaſſen die nicht durch Eintrittskarten der
gen Geſellſchaft legitimiert ſind

Die Zugänge zur Peißnitz werden abgeſperrt das Landen von Kähnen iſt zwiſchen
den Gutsgebäuden und dem Walde auf beiden Seiten der Jnſel verboten

Halle a den 11 Juni 1901
Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
Mit Rückſicht auf die Wander Ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts Gefell

ſchaft wird hiermit beſtimmt daß unter Wegfall der verlängerten Verkanfs
zeit am diesjährigen erſten Advent Sonntage am Sonntag den 16
äs Mts in den hieſigen Handelsgewerben die Beſchäftigung von Gehülfen Leht
lingen und Arbeitern ſowie der Gewerbebetrieb in den offenen Verkaufsſtellen in folgen
dem Umfange ſtattfinden darf

a Jm Handel mit Back und Conditorwaaren ſowie mit Vorkoſt von 6 bis
J Uhr Vormittags und von 11 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends
In allen anderen Handelsgewerben mit Ausnahme der Zeitungsſpedition
und des Handels mit Milch von 9 Uhr Vormittags und von 11
Uht Vormittags bis 7 Uhr Abends

Zugleich wird der Handel mit Blumen Backwaaren und ſonſtigen Lebensmitteln
Odſt geringwerthigen Gebrauchs Gegenſtänden Erinnerungs Zeichen und ähnlichen
Sachen am felben Sonntag für die Zeit von 9 Uhr Vormittags von 11 Uhr
Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags ſowie von 7 Uhr Nachmittags freigegebett

Zugleich werden ünter Bezugnahme auf die diesſeitige Bekanntmachung vom
10 November 1900 GeneralAnzeiger 266 für dieses Jnbr noch der 13 14
und 15 Juni als ſolche Tage beſtimmt an welchen die Vorſchriften der 88 1390 und d
ReichsGewerbeOrdnung über die dem kaufmänniſchen Perſonal zu gewähreide 11 bezw
10ſtündige Ruhezeit und den Ladenſchluß nicht befolgt zu werden brauchen ſo daß an
dieſen dref Tagen die Läden bis um 10 Uhr Abends geöffnet bleiben können

Halle a S den 10 Juri 1 Die PolizeiVerwaltung
7 uder aufs Leihamt beſorgt diskretEin 10 Wochen altes Kind tagsüber rn kitengst angee pr

in Pflege zu geben Wo Zu erfragen in a
di tau nimmt Wäſchen an Moritzkirchhof 2 II

b

im Geſchäftszimmer des Elektricitätswerkes
zur Einſicht ausliegen einzureichen

Halle a den 10 Juni 1901

Ausſchreibung
Die Lieferung der Jörderbraunkohle für das hieſige ſtädtiſche Elektricitätswerk

ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Montag den 17 Juni d Js Vormittags 10 Ahr

10 Marß Belofmang
ſichere ich demjenigen zu welcher mir die
Thäter die in der Nacht vom Freitag zum
Sonnabend auf meinem Felde eine große
Fläche Rüben ausgezvgen haben ſo an
giebt daß ich dieſelben gerichtlich belangen
kann F Noack Bennewigt

Angebote ſind bis

Robert Franzſtr 1b wo die Bedingungen

Der Magiſtrat Staude

u g86
Zu Ehren der am 11 Juni ſtattfindenden

Waſſerfahrt der Bäcker Ausſtellung ſowie am 15 Juni der Landwirthſchaftlichen Ausſtellung

iſt mein Gartenlokal feſtlich dekoriert and beleunchtet

plössechen eröliwig
vis vis der Burg Runine

Stadt Vheater heiprig
Nenes Tijenter

Mittwoch den 12 Juni 1901
Die Meistersinger von Nürnberg

Walhalla Theater

Direktion Kiehnrd Unbert
Mr Jean Marcomi mit ſeiner elektri

ſchen Ausſtattungs Scene Jm Reiche des
Lichtes und der Töne Die Kauf
mann Truppe ſechs Perſonen akrobatiſche
Bravour Kunſt Radfahrer Die Geſell
ſchaft George Stelling erxcentriſche
Verwandlungs Reck Pantomimiſten Mr
Jean Loro muſikaliſcher Burlesk Komö
diant The Hew Vork Girlös
amerikaniſche Tanzſängerinnen Fräulein
Tiliy Guschlhauer Operetten Sou
brette Herr acques Bronn
OriginalGeſangs und Charakter Humoriſt

Jules Greenbaum s Amerikani
ſcher Bioſkop mit ſeinen ſenſationellen
lebenden Photographien
Beginn 8 lhr Ende negen 11 Uhr

Apollo Theater
Sommern Varietee

Jm renovierten und elektriſch illuminierten
Garten

Täglich von 8 Uhr Abends an
Goncgert und Vorstsllung

Auftreten des geſammten

Künſtler Perſonals
Heute und folgende Tage

Der räthſelhafte Brief
Humoriſt Enſemble

Café Roland
Größter Erfolg der Saiſon

1901

Von d Schſorseo ſ

Hente Grosser Studenten
Potpourri Abend

S G Koloſſal amüfant S S

Sport Nötel
Jm Jnni täglich

Gr Künſtler Concerte
des ervatiſchen Damen Orcheſters

e I O V ü
Entree frei Programm 10 Pf

Gaſe Iohenrzollern
e

PVrei Concert
D im Garten Waußer Sonnabend u Sonntag ausgeführt

von der Henſchel ſchen Kapelle
Programm 10 Pfg

bafé S Har 15e
Während s Elegante

der DamenAusſtellung S Göcrdiennng

Martha Sturm

Café Monbijou
11 Kl Ulrichſtraße 11

Elegante
amen Vediennng

eun NeuHeute ſüittwoh Eröffnung

Klein Paris
Reſtaurant u Café Leipzigerſtraße 102

Intereſſanteſtes und gemüthlichſtes Lokal
Pariſer Welt Ansftellung
Täglich Unterhaltung franz Bauernmuſik

Billard Froſchantomat u ſ w
Vorzügliche Speiſen und Getränke

Specialität Lauffer s weltberühmter
Hallorenkuchen

Ergebenſt einladend Walther Lory
Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei O Heller Steinweg 32
Telephon 2179

W Gumpreoht
Zoologischer W Barten Halle

Nachm 4 Ahr Concert von der verſtärkten Walhalla Theater Kapelle

Bad Witte lximcl
Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Ahr

Ia mr Concert
der Kapelle des Königl Füſil Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal

Magdeb Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertAbonnementsbillets 15 Stück 3 Mk ſind in den bekannten Verkaufsſtellen zu haben

iünhelnmnsgarten
Mittwoch den 12 ds Kits Abends 8 Ahr

Grosses Für Comcert
ausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Art Regts No 75

unter perſönlicher Leitung des Königl Muſtk Dir Herrn F Stade

Entree 15 Pfg EhwgertBraſuwanrstgiockele
Erſtes Concert u Speiſelokal mit Fleiſcherei

Einziges Damen Trompeter Corps
Anfang 5 Uhr am Platze Anfang 5 Uhr

Oh oMorgen Mittwoch Nachmittag
Großes Familien Frei Concrert

Krüger s Gesellschaftshans alt
Bringe meinen ſchönen ſchattigen Garten in freundliche Erinnerung

n Gr FreiConcertMittwoch
Es ladet freundlichſt ein Der GObigedh 95

r t e S V
c

t

Ctablissement Holdener Mirsch
Leipzigerſtr 63 Jnh H Traxdorkf Leipzigerſtr 63

Mittwoch und Donnerstag Abends 8 Ahr

Großes Garten Conrert
Er krkEEkEEE e De Ger

Jeden Mittwoch von l 8 Ahr an

Grosse Wrei Concert
mi

Während der Ausſtellung von Abends 8 Uhr ab
Des Große Künſtler Vorſtellung

8 ſchneidige Ehanſonetten 4 Komiker Bei freiem Entree

1 a 3 Mittwoch den 12 Juni erd eritz 367 Nachm ar Uhr
Familien Frei Goneert

r e Freitag Abend Conoert TRestaurant zur Vorellse
Schülershof und Trödel Ecke am Markt

empfiehlt ſein Lokal während der Ausſtellungstage einer gütigen Beachtung

Vorzügliche Speiſen und Getränke zu jeder Tageszeit

Diverse Weine
Um freundlichen Beſuch bittet A Frenzel
handwerkermeister Oerein

Freitag den 14 Jnni im Paradies
II Abonnements CGoncert

Abonnementskarten noch an der Kaſſe zu haben

Anfang S Uhr Der Vorstand6Neuer Verein Buterpe
Sonntag den 16 Jnni Nachmittag 32 Uhr in Osborg s Bellevoe

S SSommerfeſt mit anſchließendem Kränzchen

Kinderbelnſtigungen aller Art wie bekannt
Karten in gewünſchter Anzahl ſind im Engliſchen Hofe zu habenDer Vorstand

Vergnügungs Verein Thalysla
Unſere WMaſſerfol et

findet Sonnabend den 15 ds Kits nach dem Kuffeegarten in Trotha ſtatt
Karten ſind bei den Vorſtandsmitgliedern F Meſnhardt Ankerſtraße 6 P Grahl
Kl Brauhausſtraße 9 R Kain Schillerſtraße 33 und im Vereinslokal Reſtaurant Zur

zube Taubeitſtraße zu haben Abfahrt Ahr von der Peißnitzbrücke
ahnenstangenestaurant Elisenhalle t e en

Gr Klausſtraße 19 empfiehlt billigſt W KrauseNene Damen Bediennng Dampfdrechslerei Mühlberg 12

Durch
Inſerti
zergen

h
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